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B e w e i s a n t r a g  

 
 
 
 
 
 
In der Angelegenheit Germar Rudolf  
LG Mannheim – 2 Kls 503 Js 17319/01 – 
 
 
beantrage ich,  
 

einen Sachverständigen auf dem Gebiete der Zeitgeschichtsforschung – vorgeschlagen wird 
Prof. em. Dr. Ernst Nolte, Bamberger Str. 32, 10779 Berlin, Tel. 030 213 51 88 – zu hören. 
 
 
Der Sachverständige wird -  geleitet durch die auf Tatsachen gestützte denkerische Vorarbeit in den 
„Vorlesungen über den Holocaust“ – das Gericht zu der Überzeugung führen,  
 

1. daß die „Vorlesungen über den Holocaust – Strittige Fragen im Kreuzverhör“ von Germar 
Rudolf, Castle Hill Publishers, PO Box 118, Hastings, TN34 3ZQ, UK, ISBN 1-902619-07-2, 
als ein geschichtswissenschaftliches Werk von hoher Qualität zu bewerten ist, das in seiner 
Gedankenführung sowie bezüglich der Art und Weise der Zurückführung der getroffenen 
Feststellungen auf zuverlässige Quellen den handwerklichen Standards der 
Zeitgeschichtsforschung voll entspricht; 
 

2. daß diese Schrift aus sachverständiger Sicht eine methodisch geordnete Suche nach objektiv 
wahren (richtigen) und in einen Begründungszusammenhang eingeordneten Erkenntnissen 
erkennen lassen; 
 

3. daß das Vorgehen des Verfassers sachbezogen und planmäßig ist; 
 

4. daß die Realisierung des Vorhabens des Verfassers auf methodischer Reflexion des 
wissenschaftlichen Erkenntnisstrebens beruht; 

5. daß mit dem Buch die offizielle Darstellung der unter dem Namen „Holocaust“ zu fassenden 
Massentötungen von Juden als in sich nicht schlüssig nachgewiesen ist, 

6. daß der Autor der „Vorlesungen“ zeigt, wie die offizielle Version voll von  Ungereimtheiten ist; 

7. daß durchweg die dem Holocaustgeschichtsbild zugrunde gelegten Zeugenaussagen von den 
Verfechtern der offiziellen Version  einer kritischen Prüfung nicht unterzogen worden sind; 

8. daß die offizielle Geschichtsschreibung es versäumt hat, die notwendigen  technischen 
Bedingungen und Prozesse der behaupteten Massentötungen zu ergründen, zu reflektieren  
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und die gerichtlichen Aussagen von Zeugen sowie die  Erlebnisschilderungen von Zeitzeugen 
daraufhin zu untersuchen, ob und ggf. wieweit diese mit  den technischen und 
naturgesetzlichen  Erkenntnissen übereinkommen oder als widerlegt gelten müssen; 

9. daß die hier unter 6. – 8. benannten Mängel  die offizielle Holocaustgeschichtsschreibung  als 
„unwissenschaftlich“ und „propagandistisch“ erweisen; 

10. daß die Einwände der „revisionistischen“ Geschichtsschreibung gegen die offizielle Version 
des „Holocausts“ mehr als nur plausibel erscheinen und ernsthafte Zweifel an dem durch 
§ 130 Abs. 3 StGB geschützten Geschichtsbild begründen; 

11. daß zu keinem Zeitpunkt  die behauptete geplante und systematisch durchgeführte  
Massentötung von  Juden aus rassischen Beweggründen von Historikern, die der 
herrschenden Lesart folgen,  hinreichend und fachgerecht erforscht worden ist; 

12. daß vielmehr von Anfang an die These von der physischen Vernichtung der im Einflußbereich 
des Deutschen Reiches ansässigen Juden durch die nationalsozialistische Regierung der 
Geschichtsforschung als Dogma vorgegeben war und Versuche von Geschichtsforschern, 
sich dagegen zu stellen, mit  massiven Diffamierungen, mit gesellschaftlicher Ausgrenzung 
und Vernichtung der sozialen Existenz sowie gerichtlichen Verfolgungen  geahndet und 
dadurch schließlich fast gänzlich unterdrückt worden sind; 

13. daß ein  frei herausgebildeter Konsens im Sinne einer freiwillig anerkannten 
Unangefochtenheit des offiziellen Geschichtsbildes vom Holocaust nicht feststellbar ist; 

14. daß mit dem Erscheinen der „revisionistischen“  Schriften  

von Maurice Bardèche, „Nuremberg II ou les Faux-Monnayeurs“, Les Sept Couleurs, 
Paris 1950, dt. „Nürnberg oder die Falschmünzer“, Priester, Wiesbaden 1957;   

von Paul Rassinier, „Passage de la Ligne“, La Librairie française, Paris 1948; dt. „Die 
Lüge des Odysseus“, Verlag Karl-Heinz Priester, Wiesbaden 1959,  und „Was nun 
Odysseus?“, Priester, Wiesbaden 1960;  

von Thies Christopherson „Die Auschwitzlüge“, Kritik-Verlag, Mohrkirch 1973;  

von Prof. Arthur Butz, „The Hoax of the Twentieth  Century“, Historical Review 
Press, Brighton 1976, dt. „Der Jahrhundertbetrug“, Historical Review Press, Brighton 
1977;  

von Dr. Wilhelm Stäglich „Der Auschwitzmythos“, Grabert Verlag, Tübingen 1979;  
von Fred Leuchter  „ An Engineering Report an the alleged Execution Gas 
Chambers at Auschwitz, Birkenau und Majdanek, Poland“, Samisdat 
Publishers Ltd., Toronto 1988, 195 S. 
(www.zundelsite.org/english/leuchter/reportl/leuchter.toc.html); dt.: Der 
erste Leuchter Report, ebenda, 1988; britische Ausgabe: The Leuchter Report, 
Focal Point Publications, London 1989, 67 S.  
 

von Prof. Dr. Robert Faurisson "Es gab keine Gaskammern", Deutscher 
Arbeitskreis Witten, Witten 1978;  "`Le probleme des chambres ä gaz' ou 'la rumeur 
d'Auschwitz"', Le Monde, 29.12.1978, S. 8; "The `problem of the gas chambers"', 
JHR, 1(2) (1980), S. 103-114, ww.ihr.org/jhr/v01/v01p103 Faurisson.html).  "Le 
camere a gas non sono mai esistite", Storia illustrata, 261 (1979), S. 15-35 
www.vho.org/aaargh/fran/archFaur/1974-1979/RF7908xx2.html); engl.: "The Gas 
Chambers: Truth or Lie?" JHR, 2(4) (1981), S. 319-373 
(www.vho.org/GB/Journals/JHR/2/4/Faurisson319-373.html);  "The Mechanics of 
Gassing", JHR, 1(1) (1980) S. 23-30 
(www.vho.org/aaargh/engl/FaurisArch/RF80spring.html);  "The Gas Chambers of 
Auschwitz Appear to be Physically Inconceivable", ebd., 2(4) (1981), S. 311-317. 
(www.vho.org/GB/Journals/JHR/2/4/Faurisson312-317.html),  Dokumentation in 
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Robert Faurisson, Memoire en defense, La Vieille Taupe, Paris 1980, insbesondere 
S. 71-101; Ecrits revisionnistes, 4 Bde., Selbstverlag, Vichy 1999 
(www.vho.org/aaargh/fran/archFaur/archFaur.html), Le Monde, 21. Feb. 1979. 

von David Irving „The Last Battle“, Focal Point, London 1996, S. 61 ff, dt.: „Die letzte 
Schlacht“, Grabert Verlag, Tübingen 1996, S. 86; „Menschenhäute“, VffG, 3 (2) 
(1999), S. 214-216; 

von Germar Rudolf „ Auschwitz-Lügen“, Castle Hill Publishers, Hastings 2005; 
„Das Rudolf Gutachten“, 2. Aufl., Castle Hill Publishers, Hastings 2001; (Hg.), 
Dissecting the Holocaust, 2. Aufl., Theses & Dissertattions Press, Chicago, IL, 
2003; „Kardinalfragen an Deutschlands Politiker“, Castle Hill Publishers, Hastings 
2005; 

von Jürgen Graf „Auschwitz. Tätergeständnisse und Augenzeugen des Holocaust“, 
Neue Visionen Schweiz, Würenlos 1994; „Riese auf tönernen Füßen. Raul Hilberg 
und sein Standardwerk über den "Holocaust ", Castle Hill Publishers, Hastings 1999; 
Jürgen Graf, Carlo Mattogno, „Das KL Stutthof“, Castle Hill Publishers, Hastings 1999 
Jürgen Graf, Carlo Mattogno, „KL Majdanek“, 2. Aufl., Castle Hill Publishers, Hastings 
2004 und  

von Udo Walendy „Auschwitz im IG-Farben-Prozeß“, Verlag für Volkstum und 
Zeitgeschichtsforschung, Vlotho 1981; „Historische Tatsachen“ , Verlag für Volkstum 
und Zeitgeschichtsforschung, Vlotho 1976 bis 2005, Hefte 1bis 91  

die offizielle Holocaustversion in allen wesentlichen Aspekten grundsätzlich in Frage gestellt 
war und sich jetzt die Frage stellt, ob die „revisionistischen“ Argumente durch gründlichere 
Forschungen widerlegt werden könnten oder ob das offizielle Geschichtsbild aufgegeben 
werden muß, so daß von „Unangefochtenheit“ der Holocaustgeschichtsschreibung keine 
Rede sein kann. 

 

Der Sachverständige sowie das Gericht mögen hierbei insbesondere die im folgenden 
aufgeführten Forschungsbeiträge in den „Vorlesungen über den Holocaust“ berücksichtigen: 

von John Ball (USA)  

[Seiten 142, 210, 213, 225, 244, 245, 294, 298, 300, 330, 448],  

von Prof. Dr. Arthur Butz (USA)  

[Seiten 21, 82, 83, 84, 87, 159, 160, 163, 182, 270, 396, 439, 530],  

von David Cole (USA)  

[Seiten 266, 267, 484, 485, 509],  

von Prof. Dr. Robert Faurisson (Frankreich) 

[Seiten 81, 82 87, 88, 89, 90, 95, 102, 122, 152, 154, 155, 156, 158, 163, 166, 186, 243, 257, 
264, 383, 386, 398, 441, 443, 444, 447, 458, 470, 485, 506 508, 509, 512],  

von Ernst Gauß alias Germar Rudolf  (Deutschland)  

[Seiten 14, 35, 102, 111, 125, 131, 142, 147, 173, 247, 269, 272, 288, 318, 322, 324, 329, 
401, 441, 499, 532],  

von Jürgen Graf (Schweiz) 

[Seiten 43, 45, 97, 108, 141, 174, 187, 202, 239, 240, 283, 286, 289, 292, 294, 295, 299, 307, 
308, 309, 310, 312, 315, 332, 335, 340, 384, 441, 451, 455, 460, 543],  
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von Joachim Hoffmann (Deutschland)  

[Seiten 21, 141, 142, 143, 144, 146, 147, 330, 333, 483],  

David Irving (UK)  

[Seiten 21, 103, 161, 162, 163, 164, 165, 167, 173, 202, 256, 257, 351, 397, 398, 399, 401, 
409, 411], 

von  Fred Leuchter (USA) 

 [Seiten 82, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 113, 141, 154, 158, 159, 164, 189, 190, 243, 244, 245, 
495, 497, 504, 506, 525, 539] 

Walter Lüftl (Österreich)  

[Seiten 130, 131, 132, 133, 134, 141, 159, 184, 192, 193, 199, 227, 254, 282, 287, 288]  

von Prof. Dr. Werner Maser (Deutschland) 

[ Seiten 70, 71, 72, 73, 74, 127, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 181, 374, 394, 399, 442]  

von  Carlo Mattogno (Italien)  

[Seiten 70,102, 108, 121, 128, 141, 153, 173, 174, 202, 212, 214, 215, 216, 227, 228, 231, 
234, 239, 240, 243, 254, 255, 256, 258, 263, 265, 267, 268, 269, 270, 276, 277, 283, 286, 
289, 292, 294, 295, 299, 301, 303, 304, 306, 307, 308, 309, 310, 312, 313, 315, 332, 335, 
339, 340, 352, 354, 357, 375, 384, 393, 442, 451, 455, 475, 498, 502, 543 ] 

von Fritjof Meyer (Deutschland)  

[Seiten 123, 124, 172, 173, 174, 175, 177, 228, 231, 510] 

von Hans-Jürgen Nowak  

[Seiten 214, 236, 268, 279, 280, 282] 

von Robert Jan van Pelt (Kanada) 

 [17, 85, 86, 87, 153, 161, 208, 256, 257, 276, 277] 

von Jean Claude Pressac (Frankreich)  

[Seiten 123, 124, 139, 150, 151, 152, 154, 156, 157, 158, 160, 180, 185, 208, 216, 227, 229, 
230, 243, 251, 252, 260, 261, 263, 264, 265, 274, 275, 276, 277, 278, 279, 284, 285, 302, 
305, 307, 311, 315, 323, 324, 325, 359, 384, 390, 442, 443, 457, 466, 467, 470] 

von Paul Rassinier (Frankreich)  

[Seiten 20, 65, 66, 67, 68, 69, 72, 159, 339, 435, 442, 502, 539] 

von  Germar Rudolf (Deutschland) 

 [Seiten 14, 16, 20, 35, 43, 47, 55, 56, 93, 96, 97, 98, 136,138, 141, 147, 151,158, 
159,161, 162, 163, 165, 167, 174, 175, 189, 203, 212, 226, 234, 235, 240, 244, 245, 246, 
247, 249, 254, 288, 327, 332, 359, 361, 366, 369, 378, 381, 389, 392, 394, 401, 462, 
495, 497, 502, 504, 512, 517, 521, 523, 526, 529, 540, 543] 

von Wilhelm Stäglich (Deutschland) 

 [89, 90, 91, 92, 93, 97, 159, 173, 222, 423, 499, 514, ] 
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von Herbert Verbeke (Belgien) 

 [151, 158, 243, 276, 540] 

von Udo Walendy (Deutschland)  

[Seiten 20, 103, 104, 108, 126, 298, 316, 322, 323, 327, 399, 455, 477, 504]. 

 
 
Diese Forschungsbeiträge kommen zu folgenden Ergebnissen: 
 
daß ein Befehl Adolf Hitlers bzw. nachgeordneter Führer des Reiches zur Vernichtung der 
Juden nicht nachweisbar ist, daß vielmehr  der Jüdische Historiker Raul Hilberg, der „Papst“ 
der Holocausthistoriographie, zu dem Schluß gelangt ist:  
 
„Aber  was 1941 begann, war  kein im voraus geplanter, von einem Amt zentral 
organisierter Vernichtungsvorgang [der Juden]. Es gab keine Pläne und kein Budget für 
diese Vernichtungsmaßnahmen. Sie [die Maßnahmen] erfolgten Schritt für Schritt, einer 
nach dem anderen. Dies geschah daher nicht etwa durch die Ausführung eines Planes, 
sondern durch ein unglaubliches Zusammentreffen der Absichten, ein übereinstimmendes 
Gedankenlesen einer weit ausgreifenden [deutschen] Bürokratie. " [Rudolf S. 187] 
 
daß das sogenannte Wannseeprotokoll nur als  Kopien von verschiedenen  Abschriften 
existent ist, die Herkunft der Kopien und der Abschriften nicht geklärt ist, es keine anderen 
Hinweise auf das Vorhandensein eines Originals gibt (Seiten 126 Fußnote 223 , die auf die 
Studie von Udo Walendy in „Historische Tatsachen“ Nr. 35 verweist, daselbst S, 4 f.); 

daß unübersehbare Anhaltspunkte gegeben sind, die auf eine Fälschung des 
„Wannseeprotokolls“ hinweisen (S. 127 ff.);  

daß der gedankliche Inhalt des „Wannsee-Protokolls“ für die Reichsführung entlastend ist, 
wenn nicht von vornherein vorausgesetzt wird, daß eine „Endlösung“ im Sinne der physischen 
Vernichtung der Juden im Einflußbereich des Deutschen Reiches tatsächlich stattgefunden 
habe und im „Protokoll“ mit Tarnbezeichnungen Erwähnung finde. (S. 199 ff.); 

daß bei Berücksichtigung anderer authentischer Dokumente aus dem Bereich der 
Reichsführung die im „Wannseeprotokoll“ enthaltenen Ausdrücke „Endlösung“ bzw. 
„Gesamtlösung“ sich auf Auswanderung und Deportation nicht aber auf Tötung beziehen 
(a.a.O. und S. 347 ff.);  

daß in dem „Protokoll“ auch nicht von gefaßten Beschlüssen die Rede ist (S. 125); 

daß auch nach Auffassung der offiziellen Geschichtsschreibung – hier insbesondere des 
Historikers Eberhard Jäckel, der zu den Herausgebern der „Enzyklopädie des Holocausts“ 
gehört, -  der Zweck der Wannseekonferenz umstritten sei, einige Historiker sogar meinen, 
daß es sich bei diesem Ereignis um ein „kameradschaftliches Mittagessen“ gehandelt habe; 
(a.a.O. ) 

daß die Konferenz für die Deportation der Juden keinerlei Bedeutung hatte (a.a.O.); 

daß der Jüdische Historiker Yehuda Bauer, Direktor des „International Institute for Holocaust 
Research“ der Gedenkstätte Yad Vashem in Jerusalem, sich wie folgt geäußert hat: 

„Die Öffentlichkeit wiederholt immer noch ein ums andere Mal die törichte Geschichte, am 
Wannsee sei die Vernichtung der Juden beschlossen worden“ (S. 126) 
 
daß es für die behaupteten Menschenvergasungen in Deutschen Konzentrationslagern 
keinerlei Sachbeweise gibt (u.a. S. 156 f.)  

daß die Existenz keiner einzigen Menschenvergasungskammer  in Deutschen 
Konzentrationslagern  durch Sachbeweise belegt ist (a.a.O.);  
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daß der von dem Französischen Apotheker Jean Claude Pressac im Auftrage der 
Beate-Klarsfeld-Foundation, einer Jüdischen Kampforganisation, unternommene 
Versuch, die Existenz von Menschenvergasungskammern in Deutschen 
Konzentrationslagern durch Urkunden zu beweisen, mit einem Debakel endete (S. 157 
f.); 

daß es entgegen anderslautenden Behauptungen nur ganz wenige Zeugenaussagen 
gibt, die sich auf die direkte Beobachtung von Menschenvergasungen in deutschen 
Konzentrationslagern beziehen; 

daß diese wenigen Zeugenaussagen Vorgänge beschreiben, die den Naturgesetzen 
widersprechen und dadurch widerlegt sind; 

daß diese wenigen Zeugenaussagen schon in sich widersprechend sind und die 
Darstellungen der Zeugen auch miteinander nicht in Übereinstimmung zu bringen sind 
(S. 347 ff.); 

daß die offizielle Darstellung des äußerlichen  Ablaufs der Massentötungen und der 
anschließenden Entsorgung der toten Körper auffällig unscharf ist und mit den 
technischen Gegebenheiten in den Konzentrationslagern und den Naturgesetzen nicht 
in Einklang zu bringen ist; 

das das sogenannte Gerstein-Geständnis, welches für die offizielle Version der 
Ereignisse von grundlegender Bedeutung ist, als Lügengespinst nachgewiesen ist (S. 
455 ff.); 

daß das Geständnis des ehemaligen Kommandanten des Konzentrationslagers 
Auschwitz, Höß, das für die offizielle Holocausthistoriographie eine ähnliche 
Bedeutung hat wie das Gerstein-Geständnis, durch Folter erpreßt worden  und zudem 
durch groteske Übertreibungen gekennzeichnet ist (S. 458 ff.) 

daß die „Geheimrede“ Heinrich Himmlers, die für die offizielle Geschichtsschreibung 
gleichfalls von großer Bedeutung ist,  nicht als authentisch nachzuweisen ist (S. 356);  

daß diese „Geheimrede“ in ihrem Wortlaut von der offiziellen Geschichtsschreibung  - 
ähnlich wie das „Wannseeprotokoll“ - gegen ihren Wortlaut gänzlich unzutreffend 
interpretiert wird (354 ff.); 

 

Wissenschaft im verfassungsrechtlichen Sinne (Art 5 III GG), heißt der autonome geistige 
Prozeß planmäßiger, methodischer und eigenverantwortlicher Suche nach Erkenntnissen 
sachbezogener-objektiver Wahrheit sowie kommunikativer Vermittlung solcher Erkenntnisse1. 

Die als Anlage diesem Antrag beigefügte Bibliographie der englischen Ausgabe der 
„Vorlesungen“ wird dem Sachverständigen eine Übersicht über die weit gefächerte und 
facettenreiche Literatur zum Thema sowie die umfangreiche „revisionistische“ Literatur 
vermitteln. 

Mannheim am 12.02.07 

 

 
Sylvia Stolz 
Rechtsanwältin

                                                 
1   Scholz in Maunz-Dürig-Herzog-Scholz, Kommentar zum Grundgesetz, Loseblattausgabe im C.H. Beck Verlag, 

zu Art 5 III GG Rdn. 101 
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